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KOMMUNISTISCHER

«Eintracht im Friedenslager»

Der Druckfehler der Woche

Sir David erinnerte daran, daß General de Gaulle
geschrieben habe, er beabsichtige, Frankreich die
Führerschaft to Europa zu sichern. Um dieses Ziel
zu erreichen, würde der französische Präsident die
erforderlichen Bündnisse mit beiden Seiten
abschießen.

Im «Luzerner Tagblatt» gefunden von J. St., Luzern

Die schlimmen Folgen vermeiden!

Zuviel gegessen? Zuviel getrunken? Warum unter den unangenehmen Folgen leiden?
Kluge Mensehen verlassen sich auf die.Doppelwirkung
von Alka-Seltzer*. Der revoltierende Magen beruhigt
sich, Kopfschmerzen verschwinden im Nu fühlen Sie
sich besser. Lassen Sie ganz einfach eine oder zwei
Tabletten in einem Glas Wasser sprudeln und trinken
Sie das erfrischende Getränk. Alka-Seltzer mit Doppelwirkung
hilft Ihnen zweifach I *Die Doppelwirkung von Alka-Seltzer entlastet de
übersäuerten Magen und befreit Sie gleichzeitig von Kopfschmerzen.

Alka-Seltzer
Generalvertretung für die Schweiz: Dr. Hirzel Pharmaceutica Zürich

Schlachtgebet
Ballade von Max Mumenthaler

Vor Murten rief mit frechem Mund
der kühne Herzog von Burgund:
«He Schweizer, laßt den Widerstand,
's ist Unvernunft, 's ist Unverstand.
Die Mauern sind Euch nichts mehr nütz,
sie fielen unter dem Geschütz.
Jetzt schick ich meine Reiterei,
die reitet Euch zu Mus und Brei,
doch wenn Ihr meine Gnade wollt,
dann winselt, eh der Angriff rollt!»

Herr Adrian vdn Bubenberg
zuckt mit den Achseln: «Laßt den Zwerg!
Wenn Schanze, Turm und Mauer bricht,
dann weichen wir noch lange nicht.
Wir bieten mit der Ehre Trutz,
die Treue ist ein starker Schutz,
der Glaube ist der höchste Wall
mit uns ist Gott allüberall!»

«Ja, lieber Herrgott, steh' uns bei,
wir wollen frei sein, ewig frei!
Sind wir im Recht, so laß uns siegen,
sind wir im Unrecht, unterliegen.
Doch hast Du es mit beiden Seiten,
dann misch dich nicht in dieses Streiten
Ich höre schon den Uristier,
Hans Waldmann kommt, Hallwyl ist hier
dann bleibt im Himmel diesen Morgen
und laß den Rest uns selbst besorgen!»

In Berlin gehört

Kurz nach dem Krieg:
Berlin:
Groß-Kaputt bei Potsdam

Bezirk Lichterfelde:
Trichterfelde

Charlottenburg nach den
Luftangriffen:

Klamottenburg

Berlins höchster <Berg>, der 110
Meter hohe, aus zerbombten
Schöneberger Häusern gebaute und von
Günther Neumann und seinen
Insulanern patronisierte Trümmerberg:

Insulaner, Klamottenberg, Mont
de Klamott

Eine Tafel damals beim Flugplatz:
Berlin - man bittet, die Baustelle

zu betreten. Heinz Knorke

Privat

Als knipsbeflissener Amateur war
ich eben daran, die glatte Sensation

des zugefrorenen Zürichsees
aufs Bild zu bekommen, da spricht
mich ein offensichtlich auf einem

Höhepunkt seines Lebens schwebendes

Fraueli an:

«Äntschuldiget Si, phötelet Si au

privat?»
«Ja, nur privat.»
«Fein, dänn chönntet Si doch e

Foto vo mir da uf em Iis mache!»
Boris

aufgegabelt
Aus der Kritik eines Avantgarde-
Films: Das schöne Bild, die gute
Photographie wird Selbstzweck,
das gesprochene Wort Wohlklang
und Geräuschkulisse, Szenen blitzen

auf wie Lichtreklamen, die

Kamera rollt dauernd herum, als

suche sie den Notausgang. Fürs
Publikum ist diese Träumerei reichlich

ermüdend und wird spannend
höchstens dann, wenn einem plötzlich

einfällt, ob man daheim nicht
den Heißwasserhahnen an der

Badewanne abzudrehen vergessen
habe. am r Basier Woche
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